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Medienmitteilung 
 
Nationalrat Bernhard Hess wehrt sich gegen Männerdiskriminierung auf dem Rütli! 
 
SD-Nationalrat Bernhard Hess, Bern, stösst es sauer auf, dass die diesjährige Nationalfeier auf 
dem Rütli den Frauen vorbehalten sein soll. Mit dem Entschluss, die Rütlifeier beinahe 
ausschliesslich dem weiblichen Geschlecht vorzubehalten, wird ein Keil zwischen Frau und 
Mann geschoben. Deshalb beauftragt Bernhard Hess das Eidg. Büro für die Gleichstellung von 
Frau und Mann, seriös abzuklären, ob die bevorstehende Rütli-Veranstaltung nicht gegen die 
Rechtsgleichheit und den Gedanken der Gleichberechtigung von Frau und Mann verstösst. Hess 
ist der Meinung, dass eine Ausgrenzung der Männer (und der Kinder) an der diesjährigen 
Rütlifeier mit den Grundrechten nicht vereinbar ist, denn gemäss Verfassung darf niemand 
diskriminiert werden, namentlich nicht wegen der Herkunft, der Rasse, des Geschlechts, des 
Alters und der Sprache. 
 
Weiter bemängelt Bernhard Hess das negative familienpolitische Signal, das von der 
diesjährigen Rütlifeier gesendet wird. Aufgrund der Frauenbevorzugung wird es Familien 
verunmöglicht, auf der Rütliwiese den höchsten Feiertag der Schweiz gemeinsam zu feiern. Ein 
Anlass, der eigentlich den Zusammenhalt der Schweiz fördern soll, verkommt so aus partei- 
und wahltaktischen Gründen zum Spaltpilz. 
 
Aus all diesen Gründen unterstützt Bernhard Hess die von den Schweizer Demokraten (SD) 
kürzlich lancierte Petition «Das Rütli gehört allen!» vollumfänglich. 
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